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Auserwählte, liebe Freunde, Ich bin euer Herr und Ich liebe euch. Bittet Mich um alles, wie ein Kind den
guten Vater bittet. Bittet und ihr werdet erhalten.
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Geliebte Braut, Ich habe euch gelehrt, wie das Gebet sein muss. Die Menschen, wenn sie beten, bitten oft um
das was unnütz ist und bestehen darauf; aber sie bitten nicht um die Dinge die wirklich zählen. Ich, Ich Jesus,
bin ein Guter Vater, Der immer ein aufmerksames Ohr hat für die Bitten der geliebten Kinder. Überlege,
denke über Meine Worte nach: Ich habe dir gesagt, dass Ich ein Vater voller Güte bin, Der aufmerksam hört
und erhört. Liebe Kleine, hast du dies alles verstanden?

Du sagst Mir: �Unendliche Liebe, im Vaterunser, das Du, Jesus, uns gelehrt hast, ist alles enthalten; der
Mensch muss lernen in der Weise um die Dinge zu bitten, die wirklich nützlich sind. Süße Liebe, Gott der
Zärtlichkeit und Güte, welche Geduld musst Du mit den Menschen haben, denn sie sind von Natur aus
unbedacht. Die Bitten der Menschen betreffen hauptsächlich die körperlichen Dinge und weniger jene des
Geistes. Es müsste umgekehrt sein: dem Menschen müsste die Gesundheit der Seele sehr am Herzen liegen
und viel weniger alles Restliche; alles müsste in Hinblick auf die Gesundheit der Seele sein. Du, Jesus, sagst
dem Menschen: �Bitte und es wird dir gegeben. Klopfe an und es wird dir aufgetan.� Dies sagst Du, weil
Dein Herz ein Unendlicher Ozean der Süßigkeit und der Güte ist. Der Mensch bittet, bittet, tut nichts als
bitten, aber seine große Sorge ist jene, so wenig Opfer wie möglich bringen zu müssen, wenn er könnte,
würde er kein einziges auf sich nehmen. Ich habe gut verstanden, dass Du gewährst, immer gewährst, alles
gewährst, aber nach Deiner Unendlichen Weisheit und nicht nach der menschlichen Unbesonnenheit. Du,
Süße Liebe, willst vor allem die Seelen retten; was würde es in der Tat dem Menschen nützen, alle
Reichtümer der Erde zu besitzen, wenn er die Seele verlieren würde? Dem Menschen liegen hingegen die
Dinge des Körpers nahe und an die Seele denkt er oft wenig. Süße Liebe, ich sehe, dass das Leid auf Erden
maßlos zunimmt; von jedem Winkel erhebt sich eine fortwährende Klage. Der Planet scheint die Vorkammer
des Fegefeuers geworden zu sein, so sehr wächst die Klage. Du, Süßeste Liebe, lässt in der Tag den Körper
leiden, mitunter auch sehr, um die Seelen zu retten. Deine Vollkommene Logik ist sehr anders als die
menschliche, die es umgekehrt machen würde: den Körper gut pflegen, auf Kosten der Seele. Angebeteter
Herr, nach menschlicher Denkweise müsste der Körper auf Erden im Wohlergehen sein, keine Qualen haben,
keine Opfer ertragen müssen, keinerlei Schmerz und dann, im Himmel, sich Deiner Unendlichen
Köstlichkeiten erfreuen. Aber so kann es nicht sein, aufgrund der Sünde, die alles Schöne zerstört.�

Geliebte Braut, du hast richtig gesprochen, denn Mein Geist pocht in dir. Anfangs, Ich meine zu Beginn der
Schöpfung, war alles Schönheit und Harmonie: der Mensch genoss im Körper und im Geiste Meine
Köstlichkeiten der Liebe. Wenn er nicht alles zerstört hätte durch die Sünde, hätte er auf Erden stets in der
Freude gelebt, Freude an der Schöpfung, Freude in der Seele und im Leib und hätte sich Meiner Süßen
Freundschaft des Guten Vaters erfreut. Geliebte Braut, das fügsame und folgsame Kind erlangt alles vom
Vater der es zärtlich liebt; aber das aufsässige Kind muss sich bessern: je größer der Ungehorsam, desto
einschneidender die Lektion.

Du sagst Mir: �Süße Liebe, groß ist der Ungehorsam der Ureltern gewesen, die alles hatten und ihre herrliche
Lage der vielgeliebten Kinder Gottes vollständig genossen. Sie hatten alles von Dir, Gott der Unendlichen
Zärtlichkeit, aber durch ihre Aufsässigkeit verloren sie alles. So wäre der Zustand des Menschen geblieben,
wenn der Liebe Vater, Den wir Tag und Nacht anbeten, nicht Dich, Jesus, Süßeste Liebe auf die Erde gesandt
hätte, nicht nur als Gott, sondern auch als Mensch, um den Menschen zu erlösen. Du, Heiligster Jesus, hast die
Menschheit aller Zeiten auf Deine Schultern genommen. Wenn ich Dich mit den Augen des Herzens den
Kalvarienberg hinaufsteigen sehe, mit dem schweren Kreuz auf den Schultern, denke ich, dass Du die ganze
Menschheit aller Zeiten trägst, um sie aus der Sünde zu erlösen. Jeder Mensch müsste nichts anderes tun, als
an Dein erhabenes Opfer denken, dargebracht für sein Heil. Dieser Gedanke müsste stets in seinem Sinn sein;
er würde die Größe Deiner Liebe, die Unermesslichkeit Deines Gefühls begreifen und aus seinem irdischen
Leben ein Lied der Liebe zu Dir, Heiligster, machen. Es möge bald der Tag des großen Erwachens der ganzen
Menschheit kommen. Das Leben der Völker und Nationen sei ein Poem der Liebe zu Dir, Unendliche Liebe,
Milder Balsam der Seele.�
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Geliebte Braut, Ich werde das große Erwachen der Gewissen gewähren. Ich werde es gewähren und jeder wird
seine Entscheidung treffen müssen; aber Ich sage dir, Meine Kleine, dass viele noch, aus ihrem Leben nicht
ein Poem der Liebe zu Mir, Gott, machen werden. Ich sage dir, dass jene die es tun werden, alles haben
werden auf Erden und dann alles im Himmel, ihre Lage wird jener der ursprünglichen Menschheit ähneln.
Bleibe glücklich in Meinem Herzen und genieße Dessen Köstlichkeiten der Liebe. Ich liebe dich.

Ich liebe euch.

Jesus

Die Mutter spricht zu den Auserwählten

Viel geliebte Kinder, lebt in der Liebe Jesu, ihr, die ihr verstanden habt und führt Ihm die Seelen zu mit dem
Gebet, mit dem Opfer, mit dem kühnen Zeugnis. Kinder, wisst, dass ihr viel tun könnt, auch wenn ihr die
Allerkleinsten seid und auf Erden keinerlei Macht habt. Ihr, gebt Gott, für euch und für die anderen, betet für
eure Seele, aber auch für die anderen die in Gefahr sind. Gott ergießt in euch, Kinderlein, Ströme Seiner
Liebe, Ströme Seiner Gnaden; ihr, gebt diese Gaben reichlich auch den anderen. Dies ist der Wunsch Jesu.
Erfüllt mit Freude Seinen Willen;  erfüllt ihn immer und dies sei eure große Freude.

Meine Kleine sagt Mir: �Oft sagt Dein Süßester Sohn: �Wer für das Heil der Seelen wirkt, erfüllt einen
Dienst, für den Ich ihn reichlich belohnen werde.� Er spricht diese Worte und wir freuen uns, Ihm diese
Antwort zu geben: Süße Liebe, auch wenn der Lohn armselig sein würde, wäre es bereits Lohn genug, diesen
Auftrag erfüllen zu dürfen; für die Seelen zu wirken, für ihr Heil, bereitet große Freude, schenkt wahre und
erhabene Freude! Über jeden kleinen Sieg jubelt das Herz. Liebe Mutter, Du wirkst ohne Unterlass für das
Heil der Seelen, Du wirkst mit großer Freude, weil Du liebst, unermesslich liebst. Wir, Deine Kleinen, wollen
tun, wie Du es machst, wollen Dir in allem ähneln. Du bist die Süße Himmelsmutter und willst alle Deine
Kinder zu Gott führen; wir wollen Deine Mitarbeiter sein, Deine glücklichen Mitarbeiter. Wenn Jesus,
Deinem Sohn, zu dienen, das schönste und erfreulichste ist, ist Dir zu dienen genauso schön und erfreulich:
lasse uns in Deinem Dienst bleiben! Du bist so glücklich, wenn die Seelen sich retten; wir wollen aktiv
mitarbeiten jeden Augenblick des Lebens.�

Liebe Kinder, Jesus schaut euch mit großer Zärtlichkeit an, Er sieht euren Eifer und eure Treue, Er sieht wie
ihr euch einsetzt, als Seine kühnen Paladine. Hier die Worte, die heute Mein geliebter Sohn zu Mir
gesprochen hat: �Liebe Mutter, die Gnaden fallen in Fülle herab, wie ein dichter, dichter Regen, für das Heil
der Seelen. Da die Welt noch nicht begreift, da sie sich nicht bekehren will, hätte Ich oft den Gnadenfluss
abbrechen wollen; aber für Deine glühende Bitte, Süße Mutter, vereint mit jener Deiner Allerkleinsten,
gegenüber welche Ich nicht gefühllos bleiben kann, gewähre Ich noch die Gnaden des Heils der Seelen die am
meisten widerspenstig sind. Mein Herz, das in Liebe für die ganze Menschheit pocht, will das Heil der Seelen
und wünscht, dass keine verloren gehe. Die Welt begreife aber: wenn die Spende der Gnaden reichlich ist, so
ist die Zeit die bleibt um sie anzunehmen, kurz und gering. Jeder Mensch betrachte einen einzigen Tag des
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Lebens als eine kostbare Gabe die Augenblick für Augenblick genutzt werden muss, keiner denke: �Ich tue
morgen. Ich tue nachher.� Jeder Mensch wisse, dass die Zukunft für viele sehr anders sein wird, und wenn er
das Heute nicht ergreift, wird er nicht mehr rechtzeitig ankommen können.�

Liebe Kinder, diese Worte hat Mein Sohn gesprochen, während Sein Antlitz sehr ernst war. Begreift und
denkt lange über Seine Worte nach; lebt diesen geschichtlichen Augenblick mit großer Intensität im Dienste
an Gott und dem Nächsten.

Gemeinsam loben wir. Danken wir. Beten wir an, beten wir an, beten wir an! Ich liebe euch alle.

Ich liebe dich, Mein Engel.

Hl. Jungfrau Maria
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